
Dienstgebäude Bonn-Duisdorf, Rochusstraße 1: Bushaltestelle Rochusstraße, Bundesministerien (636, 637, 638, 800, 845) 
 Dienstgebäude Bonn-Duisdorf, Rochusstraße 289: Bahnhof Bonn-Duisdorf, ca. 5 Minuten Fußweg (Bn.-Hbf.: Gleis 5, RB 23 Richtung Euskirchen) 

Dienstgebäude Bonn-Duisdorf, Villemombler Straße 76: Buslinien (632, 634, 635, 638, 639, 643, 843) 

__ 

__ 

Informationsfreiheitsgesetz 
Verfahren zur Beteiligung Dritter 

Antrag der(des)  vom  

Sehr geehrte(r) Frau(Herr), 

hiermit informiere ich Sie darüber, dass mir ein Antrag vom  

auf Zugang zu folgenden amtlichen Informationen  

nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG) vom 5. September 2005  

durch 

Frau(Herrn):  

Adresse:  

vorliegt.  

Nach § 1 IFG hat jeder gegenüber den Behörden des Bundes einen Anspruch auf Zugang zu 

amtlichen Informationen.  

Nach § 8 Absatz 1 IFG gibt die Behörde einem Dritten, dessen Belange durch den Antrag 

auf Informationszugang berührt sind, schriftlich Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb 

eines Monats, sofern Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass er ein schutzwürdiges Interesse 

am Ausschluss des Informationszugangs haben kann.  

REFERAT 

BEARBEITET VON 

HAUSANSCHRIFT  Rochusstraße 1, 53123 Bonn 

POSTANSCHRIFT  53107 Bonn 

TEL +49 (0)228 99 527-

FAX +49 (0)228 99 527-

E-MAIL  @bmas.bund.de 

INTERNET  www.bmas.bund.de

Bonn, 
AZ 

(Bitte bei Antwort immer angeben)

Bundesministerium für Arbeit und Soziales, 53107 Bonn 
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Nach Durchsicht der betroffenen amtlichen Informationen sind Ihre Belange durch den 

Antrag auf Informationszugang berührt und es liegen Anhaltspunkte dafür vor, dass Sie ein 

schutzwürdiges Interesse am Ausschluss des Informationszugangs haben könnten. 

Ihre Belange sind berührt weil,  

Anhaltspunkte für den möglichen Ausschluss des Informationszugangs ergeben sich aus  

Ich gebe Ihnen hiermit die Gelegenheit zur Stellungnahme und bitte Sie schriftlich innerhalb 

eines Monats nach Erhalt dieses Schreibens um Mitteilung an meine oben genannte 

Adresse, ob aus Ihrer Sicht Gründe gegen die Gewährung des Informationszugangs 

sprechen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 


